
Besuchen Sie mich im Gefängnis?

(((( Anmerkung:  die untenstehend verbliebenen „Fehler“ sind keine, son-
dern Text …. :-) )))))

Ich bin bereit für meinen ersten Mord. Es wird ein Laie sein, der erbleicht. 
Ein Druck-Laie, der mich um Hilfe bittet. Ich möge ihm doch helfen, sa-
gen, am besten machen, dass eine Angelegenheit, die zu drucken sei, über 
die Bühne geht. Die Bedingungen seien sehr unkompliziert.

Erstens, es dürfte so gut wie nichts kosten, das Drucken der 1.000 Pf lei-
her. Zweitens, eigentlich bräuchte man die Drucksachen morgen. Drittens, 
gut, auf dem Inkjet-Ausdruck seien jetzt die Bilder ziemlich dunkel, ei-
gentlich fast schwarz, aber im Druck, das wisse man ja, sollen sie strahlen. 
Wie beim PirelliPinUpKalender. Auf so glänzendem Papier, weißt du?

Nein, wie – RGB, Zieh-Emm-Weih-was? Nein, Digitalbilder habe man. Die 
seien mit der guten Kamera vom Lidl gemacht. Oder doch der von Aldi? 
Auf jeden Fall mindestens 640 Pixel groß und sie hätten 16 Millionen Far-
ben, mindestens. Man gehe davon aus, das reiche für einen Audi A4 gro-
ßen Folter –  komisch, dass Papiergrößen nach Autos benannt werden, 
hihihihi. Ich wäre doch, also, was ich mache, so richtig vorstellen könne 
sich das keiner, aber ich wäre doch Setzer oder Drucker. Streiken die ei-
gentlich immer noch? Deshalb jedenfalls, als Freund müsse ich doch hel-
fen. Sei doch Ehrensache.

Ach ja, der Text wäre da eben noch zu schreiben. Aber ansonsten sei alles 
fertig. Hier, so in Regenbogenfarben ein kreisrundes Wort, ja, das müsse 
unbedingt drauf. Ja, rund. Und lila mit Sternchen, eben halt wie ein Re-
genbogen. Man hätte es auch aus einer Zeitung fotokopiert, dann könne 
ich das doch sicher auch so drucken. Nicht wie hier in schwarz, sondern 
bunt eben.

Und ob die Druckerei für das viele Geld, die 50 Euro oder so, was das alles 
kostet, die Briefe auch in die Tüten …. na, war ja nur mal so eine Frage. 
Wenn ich das für sie, die besten Freunde  der Welt, machen würde, dann 
dürfte ich ihnen auch einen ausgeben dafür. Also Danke schon mal dafür, 
gell.

OK, Kumpels. Ich bin bereit. Ich tue es. Als Solinger ist mein Messer immer 
gewetzt. Habt Ihr noch einen allerletzten Wunsch, ein Gebet vielleicht?
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